
Ihr Engagement zahlt sich mehrfach aus! Denn Ihre 
Spende für Nutztiere bringt den Notleidenden in Ar-
menien, Rumänien und Moldawien doppelte Hilfe. 
Nebst dem geschenkten Nutztier erhalten weitere 
arme Menschen das erste Jungtier, ein Akt der Nächs-
tenliebe der auch deren Lebenssituation entscheidend 
und nachhaltig verbessert. Mit diesem Startkapital er-
möglichen wir vielen Familien ein gesichertes Einkom-
men, gesunde Ernährung, sinnvolle Beschäftigung 
und oft sogar den Aufbau eines Kleingewerbes. Durch 
die Weitergabe des ersten weiblichen Jungtieres wird 
so der Kreis der Beschenkten ständig vergrössert. Län-
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gerfristig führt diese Tieraktion zu einer nie dagewese-
nen Unabhängigkeit und Selbstständigkeit – Hilfe zur 
Selbsthilfe.
Diese wunderbare Art, notleidenden Menschen zu 
helfen, erfüllt uns jedes Jahr erneut mit grosser Freude 
und Dankbarkeit. 

Diesen Herbst starten wir zum 16. Mal unsere Tierak-
tion «Einmal spenden – Zweimal helfen» Werden 
auch Sie Teil dieser erfolgreichen und beliebten Auf-
bauarbeit.
Diaconia Internationale Hilfe fördert dieses wertvolle 
Projekt mit Freude und ist Ihnen zutiefst dankbar für 
Ihre langjährige Unterstützung.



GROSSE ARMUT IN ARMENIEN, 
RUMÄNIEN UND MOLDAWIEN
Immer noch kämpfen zahlreiche Menschen in Armenien ums 
tägliche Überleben. Der vergangene Krieg und die unsichere 
politische und wirtschaftliche Lage haben viele Familien zu-
sätzlich verunsichert. Häu� g haben Väter das Land und ihre 
Lieben für eine bessere Zukunft verlassen. Ihre Kinder gehen 
hungrig ins Bett, weil das geringe Einkommen nicht für genü-
gend Mahlzeiten ausreicht. 

Die Arbeitslosigkeit in den Dörfern Rumäniens ist gross. Die 
Löhne sind klein und die Preise infolge des Ukraine-Krieges 
extrem angestiegen. So mühen sich weiterhin unzählige Men-
schen ab, um durchs Leben zu kommen. Die Leidtragenden 
sind die Kinder, welche aus Mangel an Hygiene, Kleidung und 
Nahrung den Anschluss an die Schule verpassen. 

Die bittere Armut in der Republik Moldau ist allgegenwärtig. 
Arbeitslosigkeit, mangelnde Schulbildung und die erhöhten 
Lebenskosten treiben die Menschen in Existenzängste, Alko-
holkonsum und Ho� nungslosigkeit. Unzählige Eltern haben 
ihre Heimat auf der Suche nach Arbeit und einem besseren 
Leben verlassen. Viele Kinder wachsen bei den Grosseltern auf 
oder sind gar auf sich allein gestellt. Junge Menschen haben 
kaum Zukunftsperspektiven.

HILFE ZUR SELBSTHILFE 
Unsere Aktion «Einmal Spenden – Zweimal 
Helfen» ist eine e� ektive Massnahme, um 
diesem Elend entgegenzuwirken. Durch sie 
werden nicht nur Nöte gelindert und Grund-
bedürfnisse gestillt, sondern das Leben armer 
Familien wird nachhaltig verbessert. Die dank-
baren Eltern können durch die Tiererzeugnis-
se ihre hungrigen Kinder ernähren und ihre 
Grundexistenz sichern. Sie können sogar Pro-
dukte verkaufen und so wird unsere Hilfe zu 
ihrer Einkommensquelle. 

Wenn die Beschenkten diese Hilfe nicht nur 
konsumieren, sondern durch intelligentes 
Wirtschaften multiplizieren und weitergeben, 
entsteht eine nachhaltige Selbstständigkeit, 
unabhängig von der Unterstützung aus dem 
Ausland. Die Tatsache, dass man durch das 
Schenken des ersten Jungtieres selbst zu ei-
ner Hilfe für andere Bedürftige wird, bewirkt 
ein neues Selbstwertgefühl und eine gesun-
de Einstellung der Arbeit gegenüber. So wird 
Hilfe zur Selbsthilfe zu einem Segen für immer 
mehr Menschen.



Die 8-köp� ge Familie Abrahamyan wohnt im Dorf 
Araks in der Gemeinde Armavir. Für Vater Sargis ist 
es schwierig, mit seinem geringen Einkommen, ge-
nügend Nahrung und Kleidung für seine Kinder zu 
besorgen. Unsere Mitarbeitenden von Diaconia tra-
fen sich mit Abrahamyans und erkannten, dass dieser 
Familie mit einer Kuhspende sehr geholfen werden 
könnte. Der Stall war bereits vorhanden und dank die-
ser Kuh, erhalten die Kinder nun täglich frische Milch 
und mit dem Überschuss kann Käse oder Joghurt 
hergestellt werden. Die ganze Familie ist sehr glück-
lich und dankbar für diese Tierspende und schätzt die 
Unterstützung durch Diaconia unglaublich.

DANK AUS 
ARMENIEN

Die Familie Gabrielyan hat 6 Kin-
der und wohnt in einem ehema-
ligen Eisenbahngebäude aus der 
Sowjetzeit zur Miete. Mit dem Ein-
kommen des Vaters kann sie sich 
nur das Nötigste leisten. Umso 
glücklicher und dankbarer sind 
die Eltern mit ihren Kindern für die 
gespendeten Schweine und das 
dazu benötigte Futter. Mit dieser 
Tierspende erhalten sie eine sinn-
volle Beschäftigung, können sich 
selbst mit genügend Fleisch ver-
sorgen und erwirtschaften ausser-
dem durch den Verkauf, der gross-
gezogenen Schweine ein kleines 
Einkommen. Dies bedeutet für die 
ganze Familie ein grosser Segen 
und sie bedankt sich von Herzen 
bei allen Spenderinnen und Spen-
der. 



DANK AUS 
RUMÄNIEN

Marius und Dorina wohnen mit ihren vier 
Kindern Andrei, Veronica, Vasilic und Diana 
im Dorf Viscri. Sie leben sehr bescheiden, 
denn Vater Marius erlitt vor einiger Zeit einen 
schweren Unfall bei der Arbeit und kann nun 
kaum mehr arbeiten und genügend für seine 
Familie sorgen. Sohn Andrei beendete dar-
auf seine Schulausbildung, damit er arbei-
ten und seine Familie � nanziell unterstützen 
kann. Mit einer Spende von Ziegen halfen wir 
der Familie, sich regelmässig mit frischen und 
gesunden Milcherzeugnissen zu versorgen. 
Dies bedeute für sie eine unglaubliche Ent-
lastung und Erleichterung. Alle Familienmit-
glieder sind unglaublich dankbar für diese 
Tierspende.

Sebastian und Naomi Oprea leben mit ihren 
8 Kindern in einem Haus in der Nähe von 
Brașov. Die Eltern sind sehr bemüht für die 
grosse Kinderschar zu sorgen und für sie da 
zu sein. Sie sind Jonathan, Ruth, Enoch, Sarah, 
Ruben, Eva, Asher und Iudith ein grosses Vor-
bild, indem sie ihnen durch ihren fröhlichen 
Umgang ein geborgenes Zuhause schenken. 
Mit der Spende von 6 Schafen durch Diaco-
nia erhält die Familie eine grosse Entlastung 
bei der Bescha� ung von Lebensmitteln und 
der � nanzielle Druck wird gelindert. Zudem 
freuen sich die Kinder über die schöne Auf-
gabe, die Tiere versorgen zu können. Diese 
Spendenaktion wurde für die ganze Familie 
zum Segen. Herzlichen Dank.



DANK AUS 
MOLDAWIEN

Viorel Gavajuc und seine Familie haben ein 
hartes Leben. In dem Dorf, in dem sie leben, 
herrscht ein grosser Mangel an Arbeitsplät-
zen, sodass er und seine Frau mit ihren Tages-
jobs kaum ihre vier Kinder versorgen können. 
Diaconia hat die Familie in der Vergangenheit 
bereits mit Kleidung, Lebensmitteln und Bau-
materialien versorgt. Aber am meisten hat sie 
sich über die Enten und Hühner gefreut. Auf 
dem Land sind Tiere eine wichtige Lebens-
mittelgrundlage. Die täglichen Erzeugnisse 
wie Eier oder Milch sichern das ganze Jahr 
durch das Überleben – ein Sack Karto� eln 
jedoch nicht. Und mit dem Weitervermehren 
und Verkaufen der Tiere können die Eltern 
zusätzliches Geld erwirtschaften. Viorel und 
seine Familie sind sehr glücklich über die 
Tierspende und bedanken sich herzlich bei 
allen die dazu beigetragen haben.

Im Dorf Obileni lebt die Fa-
milie Sapescu. Caprian und 
seine Frau haben 8 Kinder. 
Das alte Haus, das sie immer 
wieder um- und anbauen, 
ist trotzdem zu klein, um 
alle unterzubringen. Bis vor 
Kurzem war ihr Hof und ihre 
Ställe leer, denn sie konnten 
sich keine Tiere leisten. Dank 
der Tieraktion von Diaconia 
haben sie nun ausreichend 
Erzeugnisse von ihrem Ge-
� ügel, um die Kinder genü-
gend zu versorgen. Unter 
Tränen bedankt sich der Fa-
milienvater für die wertvolle 
Unterstützung. Ein unvor-
stellbarer Segen für die gan-
ze Familie. Herzlichen Dank 
an alle Spender. 



Empfangsschein
Konto / Zahlbar an

CH74 0900 0000 5000 9977 4
Diaconia Internationale Hilfe
Löwenplatz 15
5712 Beinwil am See

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung    Betrag

CHF

Annahmestelle

Zahlteil

Währung    Betrag
CHF

Konto / Zahlbar an
CH74 0900 0000 5000 9977 4
Diaconia Internationale Hilfe
Löwenplatz 15
5712 Beinwil am See

Zusätzliche Informationen
Spende- 1x Spenden - 2x Helfen

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Diaconia Internationale Hilfe 
Löwenplatz 15
CH-5712 Beinwil am See
+41 62 771 05 50

diaconia@diaconia.org
www.diaconia.org
Post� nance CH74 0900 0000 5000 9977 4

UNSERE TIERAKTION BEWIRKT SEIT JAHREN EINE EFFIZIENTE, 
ZUKUNFTSGERICHTETE UND LANGFRISTIGE VERÄNDERUNG. 
Bitte helfen Sie uns dabei, möglichst Vielen den Traum von eigenen Nutztieren zu erfüllen. Die Hühner, Gänse, 
Schweine, Schafe, Ziegen und Kühe sind für sie überlebenswichtig. 

Huhn / Gans:
Armenien: Fr. 30.-*
Rumänien: Fr. 25.-*
Moldawien: Fr. 25.-*

Ziege / Schwein:
Armenien: Fr. 600.-*
Rumänien: Fr. 500.-*
Moldawien: Fr. 450.-*

Schaf:
Armenien: Fr. 500.-*
Rumänien: Fr. 450.-*
Moldawien: Fr. 420.-*

Kuh:
Armenien: Fr. 1500.-*
Rumänien: Fr. 1350.-*
Moldawien: Fr. 1300.-*

* Sämtliche Preise sind Richtwerte und verstehen sich inklusive Futter für ein Jahr. 

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE SPENDE!


